
 
 

Protokoll 

Organisation: Nutztiergesundheit Schweiz 

Thema: Fünfte Sitzung Ausschuss Rind 

Autor/-in Protokoll: Lukas Perler 

Datum: 22.10.2021, 13:00h bis 15.00h 

Ort: online 

Anwesende (Vorsitz unterstrichen): Michel Geinoz (ASR), Christian Gerspach 

(Vetsuisse), Thomas Hirsbrunner (SMP), Urs 

Vogt (Mutterkuh Schweiz), Ursi Dommann 

(SVW), Urs Jaquemet (Vianco), Fredi Sigrist 

(KGD), Daniela Hadorn (BLV), Judith Peter-Egli 

(RGS), Lukas Perler (NTGS) 

Entschuldigt: ---- 

Typ: I = Information, P = Pendenz, E = Entscheidung, F = Frage 

Traktandum 1 

Inhalt Typ Verantwort-
lich 

Endter-
min 

Begrüssung  

 

Michel Geinoz begrüsst die Anwesenden online. 

Insbesondere begrüsst er J. Peter-Egli in ihrer neuen 
Funktion als operative Leiterin RGS. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Traktandum 2 

Inhalt Typ Verantwort-

lich 

Endter-

min 

Verabschiedung Protokoll vom 23.8.2021: 

 

Das Protokoll vom 23. August 2021 wird verdankt und ver-

abschiedet. Es befindet sich auf dem geschützten Bereich 

der Website.  
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NTGS Ausschuss Rind 23_08_2021 Protokoll.pdf (nutztier-

gesundheit-schweiz.ch) 

E/I 

 

Traktandum 3 

Inhalt Typ Verantwort-
lich 

Endter-
min 

Rindergesundheit Schweiz (RGS) 

 

M. Geinoz gibt J. Peter-Egli das Wort. 

 

a. Situation Strukturen bei Start am 
1.10.2021 

 

RGS konnte planmässig die Arbeit an den beiden Standor-
ten Zollikofen und Zürich aufnehmen. Die Infrastruktur 
steht. J. Peter-Egli erläutert die personelle Situation mit to-
tal 8 Mitarbeitenden. Am 1.11.2022 wird Frau Nadine Gru-
ber die Nachfolge für L. Hangartner (Finanzen KGD) antre-
ten. Es ist vorgesehen, dass die Arbeitsverträge für die bei-
den Mitarbeiterinnen in der franz. sprachigen Schweiz per 
1.1.2022 ausgestellt werden (Arbeit KGD).   

 

Es sollen für RGS 1-2 zusätzliche Fachkräfte gesucht wer-
den. Insbesondere der Standort Zollikofen ist aktuell knapp 
besetzt. Die budgetierten Finanzen erlauben diese Verstär-
kung. 

 

 

b. Stand Gesundheitsprogramm/Aktivitä-
ten 

 

Ende September konnte die Pilotstudie zum Basis-Gesund-
heitsprogramm Milchvieh mit rund 12 TierärztInnen/Tier-
arztpraxen starten. Es gibt diesbezüglich eine Zusammen-
arbeit mit dem «Berner-Projekt». Angestrebt ist der Einsatz 
der Kriterienliste in bis zu 100 Milchviehbetrieben. Eine 
erste Zwischenauswertung wird im Januar 2022 erwartet. 

 

Die Übersicht der Dienstleistungen RGS werden zusam-
mengestellt hinsichtlich der angestrebten Vereinbarungen 
mit Tierhaltenden/Tierärzten. Mit den Organisationen wer-
den Gespräche aufgenommen hinsichtlich der Vereinbarun-
gen zur Unterstützung. 

 

Die RGS-Website ist aktiv, muss aber noch ausgebaut wer-
den. Das neue RGS-Logo ist in Erarbeitung und soll in 
Kürze festgelegt werden. 

 

Parallel dazu laufen die Tagesgeschäfte vom ehemaligen 
RGD bzw. vom KGD weiter (Bestandesdiagnostik, Bera-
tung, etc.).  
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https://www.nutztiergesundheit-schweiz.ch/userfiles/files/Ausschuss%20Rind/NTGS%20Ausschuss%20Rind%2023_08_2021%20Protokoll.pdf
https://www.nutztiergesundheit-schweiz.ch/userfiles/files/Ausschuss%20Rind/NTGS%20Ausschuss%20Rind%2023_08_2021%20Protokoll.pdf
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c. Diskussion Zusammenarbeit Vetsuisse 
Bern (Kontakt Abteilung Bestandesme-
dizin) 

 

J. Peter-Egli erklärt die Gespräche mit der Nutztierklinik der 
Vetsuisse-Fakultät Bern. RGS strebt eine langfristige Zu-
sammenarbeit mit der Abteilung Bestandesmedizin mittels 
einer Vereinbarung an. RGS kann von der Fachexpertise 
der Vetsuisse-Fakultät Bern Nutzen ziehen (Begleitung bei 
komplexen Bestandesproblemen, Entwicklung fachliche 
Programme, Unterstützung für neue Fachkräfte), anderseits 
kann RGS Praxiserfahrung anbieten (zB für Studenten). 

 

Der Ausschuss Rind unterstützt diese Anstrengungen. Be-
treffend gegenseitige Datennutzung kann dies nicht gene-
rell festgelegt werden, sondern muss auf Ebene der einzel-
nen Projekte entschieden werden. 

 

Die Zusammenarbeit mit der Vetsuisse Zürich ist eng ver-
zahnt und läuft gut – auch aufgrund der örtlichen Präsenz 
von RGS am Tierspital ZH. Auch hier soll eine Vereinba-
rung erstellt werden, sodass mit beiden Standorten der 
Vetsuisse-Fakultät dies geklärt ist. 
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NTGS-RGS: 
Verhandlungen 
mit Vetsuisse-
Bern weiterfüh-
ren 

NTGS-RGS: 
Abschluss Ver-
einbarung mit 
Vetsuisse Zü-
rich 
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Traktandum 4 

Inhalt Typ Verantwort-
lich 

Endter-
min 

Geschäftsstelle NTGS – Stand Projekte Rind 
 

a) Paratuberkulose 
 

Das BLW hat im September den Antrag zu einer Vor-
abklärung nach QuNaV bewilligt. Es bleibt nun bis im 
Mai 2022 Zeit, diesbezüglich ein Vollprojekt auszuar-
beiten und dem BLW vorzulegen. 

 

Der Stand der Arbeiten in der Arbeitsgruppe wird kurz 
dargestellt. Das Ziel ist, das Vorgehen zur Überwa-
chung und Verbesserung der Paratuberkulose in der 
Schweizer Milchproduktion bis im Q2 2022 festzule-
gen.  

 

b) Förderung Bestandesmedizin Kt. Bern 

 

Das BLW hat im September den Antrag zu einer Vor-
abklärung nach QuNaV bewilligt. Es bleibt nun bis im 
Mai 2022 Zeit, diesbezüglich ein Vollprojekt auszuar-
beiten und dem BLW vorzulegen. 

 

Der Stand der Arbeiten wird kurz vorgestellt. Die erste 
Phase der Umsetzung des Konzepts befindet sich für 
den Teilaspekt «Unterstützung Bestandesbesuch» in 
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der Pilotphase. Mittels eines mock up wird eine digi-
tale Unterstützung der Zusammenarbeit zwischen 
Tierarzt und Tierhalter bei der Betstandesbetreuung 
mit dem VBT und dem Berner Bauernverband geprüft. 
Erste Zwischenresultate liegen im Januar 2022 vor. 

 

Die Arbeit in den anderen Teilaspekten schreitet in 
den Teilgruppen voran. 

 

c) Staph. Aureus Genotype B 

 

Weiterhin wird auf abschliessende Resultate vom 
Ressourcen-Programm im Kt. Tessin gewartet, um 
eine mögliche Vorgehensweise in anderen Regionen 
der Schweiz festlegen zu können. 
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Traktandum 5 

Inhalt Typ Verantwort-
lich 

Endter-
min 

Kurzinformation Aufnahme Arbeiten Diagnoseschlüs-
sel «alle Tierarten» 

Die Arbeiten befinden sich in der Startphase.  

Im September konnte die Vereinbarung mit der ASR 
betreffend Nutzung Diagnoseschlüssel Rind unter-
schrieben werden. 

Zu den anderen Tierarten (Schwein / kl. WDK / Geflü-
gel) konnten die Kontaktpersonen in der Branche fest-
gelegt werden.   
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Traktandum 6 

Inhalt Typ Verantwort-
lich 

Endter-
min 

Aktuelle Themen «Tiergesundheit Rind» die allenfalls 
durch NTGS aufgenommen werden sollten  

In der Diskussion im Ausschuss kommt das Thema «le-
bensschwache Kälber» zur Sprache. Th. Hirsbrunner greift 
dies auf und schildert die aktuelle Problematik. RGS nimmt 
dies entgegen und wird es zur Prüfung betreffend Hand-
lungsbedarf dem Fachpersonen KGD übergeben. 
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Traktandum 7 

Inhalt Typ Verantwort-
lich 

Endter-
min 

Varia: 

Die anlaufenden Arbeiten von RGS müssen zu gezielten 
Zeitpunkten verfolgt werden. Aufgrund der laufenden Pilot-
studie zum Basis-Gesundheitsprogramm Milchvieh wird als 
nächster Sitzungstermin der 3. Februar um 13h-15h festge-
halten. 

Die nächste Sitzung kann (je nach Pandemie-Lage) online 
sein.  

 

E 

 

 

 

 

 

 

 

Michel Geinoz dankt für die konstruktive Diskussion und schliesst die Sitzung um 15.00h. 


